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Florian Bremm sicherte sich beim
Silvesterlauf in Peuerbach das Tripel
Marusa Mismas Zrimsek machte nach Babypause ihr Comeback bei eisigen Temperaturen
VON VALENTIN BAYER

PEUERBACH. Die Sensation ist ge-
lungen: Im Lauf der Asse beim Sil-
vesterlauf in Peuerbach sicherte
sichFlorianBremmdasTripel:Das
dritte Jahr in Folge lief der 25-jäh-
rige Deutsche am Mittwoch als
Erster durchs Ziel. „Das war mein
großes Ziel. Ich freue mich riesig,
dass es geklappt hat“, zeigt sich
der amtierende deutsche Cross-
Meisterbegeistert. Ersetztesich in
der fünften von insgesamt acht
Runden von seinen Kontrahenten
abundkonnte die Führung vonda
an behalten.

Bremm hatte zehn Sekunden
Vorsprung auf den Zweitplatzier-
ten: Raphael Pallitsch, der seinDe-
büt in Peuerbach gab, war damit
der bestplatzierte Österreicher.
„Ich habe schon viel von der Stim-
mung in Peuerbach gehört, aber
das live zu erleben, war einfach
sensationell“, lautete sein Fazit.
RobinMüllerausDeutschlandhol-
tebeiTemperaturenumdieminus
drei Grad den dritten Platz.

Kopf-an-Kopf bei den Damen
Ein sensationeller Erfolg gelang
Marusa Mismas Zrimsek bei der
Damen-Elite: Die Slowenin, die in
Peuerbach bereits 2022 und 2023
unterdenbestenDreiwar,brachte
im Frühjahr ein Kind zur Welt. Bei
ihrem ersten Rennen nach der Ba-
bypause holte sie gleich den ers-
ten Platz mit rund einer Sekunde
VorsprungvorCelestineBiwotaus
Kenia. Vorjahressiegerin Elena
Burkard aus Deutschland sicherte
sich mit dem dritten Platz ein Sie-
gertreppchen. Beste Österreiche-
rin war Lotte Seiler aus Kapfen-
berg auf dem sechsten Platz.

Hochzufrieden zeigte sich Or-
ganisationschefCarstenEich: „Wir
haben heute wieder tolle Rennen
erlebt.“ Möglich gemacht haben
das vor allem die 120 ehrenamtli-
chenHelferinnenvomVereinIGLA
long life, die hinter den Kulissen
einen reibungslosen Ablauf si-
cherstellten.

Was sich schonvordemRennen
abzeichnete, wurde Wirklichkeit:
Mit 1194 Anmeldungen undmehr
als 1000 Zieleinläufen erreichte
der Silvesterlauf einen Besucher-
rekord und übertraf damit den

Bestwert aus dem Vorjahr noch
einmal deutlich.

Teilnehmerrekord aufgestellt
Alleine bei den Nachwuchsren-
nen, die im Fünf-Minuten-Takt die
Veranstaltung eröffneten, waren
fast 500 Burschen und Mädchen
dabei, die Distanzen rangierten je
nach Jahrgang von 100 bis 1700

Marion Gierlinger von IGLA. Wie
immer wurde den Zuschauern
nicht nur ein spannendes Rennen,
sondern auch abseits der Strecke
durchs Peuerbacher Zentrum
reichlich Unterhaltung geboten.
Schuhplattler und ein Samba-Um-
zug brachten die Menge in Stim-
mung,dazu lieferteeinDJLivemu-
sik.

Meter. Besonders beeindruckend
die Bilanz zum Volkslauf über
6800 Meter, bei dem heuer 550
Sportbegeisterte der Kälte trotz-
ten. Das bedeutet bei diesem Be-
werb alleine ein Teilnehmerplus
von 30 Prozent im Vergleich zum
Vorjahr. „Das war ein wunderba-
rer Laufevent in Peuerbach, die
Stimmung war großartig“, sagt

Teilnehmerrekord: Mehr als 1000 Starter trotzten den eisigen Temperaturen. Fotos: Maringer/eventfoto.at

Eine bunte Samba-Show heizte den Zuschauern ein.Bremm freut sich beim Zieleinlauf über seinen dritten Sieg.

Schüler geben Einblick in ihren Alltag
und das Ausbildungsangebot. (HAK)

Live-Musik, Literatur
und Lebensfreude
WELS. Mit Literatur, Bibelversen
und vielen anderen Elementen
wird am Sonntag ab 19 Uhr die
Musik von „Kohelet 3“ in der Pfar-
re St. Franziskus in Wels hinter-
legt. Die Band ist für ansteckende
Spiel- und Lebensfreude bekannt,
mit der sie schlichte Lieder zum
Glänzen bringt.

FPÖ St. Agatha spendete
Demenzpuppen
ST. AGATHA. Sie sollen Menschen
mit Demenz Trost und Sicherheit
bieten: Mehrere Demenzpuppen
imGesamtwert von 1200 Euro, die
wie Kinder und Katzen gestaltet
sind, spendete die FPÖ St. Agatha
an das Altenheim Waizenkirchen.
Die Ortsgruppe verwendete dafür
den Erlös aus dem heurigen
Punschstand.

Landjugend veranstaltet
„Lange Nacht“ in Wels
WELS. Morgen, Samstag, präsen-
tiert sich die Landjugend bei einer
„LangenNacht“ in derMesseWels:
Um 17.30 Uhr beginnt die Veran-
staltung mit der Landesversamm-
lung, bei der die besten Projekte
und aktivsten Ortsgruppen ausge-
zeichnet werden. Im Anschluss
beginnt um 20.30 Uhr der Landju-
gendball. „Die Unbrassbaren“
spielen auf, auch eine Tombola
gibt es. Tickets online auf Ö-Ticket

HAKWels öffnet am
9. Jänner ihre Türen
WELS. Einblicke in die zahlreichen
Zweige und die praxisorientierte
wirtschaftliche Ausbildung er-
möglicht die HAK Wels am 9. Jän-
ner: Von 13.30 bis 16 Uhr stehen
Schüler und Lehrer für Fragen be-
reit, führen durch die Schule und
geben einen Eindruck vom Schul-
leben. Mehr Informationen gibt es
online auf hakwels.at

ÜBERBLICK

Anpfiff für das Frauenfußball-Jahr
Beim „Andrea Binder Hallencup“ treten 30 oberösterreichische Teams an
GRIESKIRCHEN. Er hat sich als Auf-
taktderSaisonfürOberösterreichs
Frauenfußballteams etabliert:
Auch heuer lädt der Landes-Fuß-
ballverband zum „Andrea Binder
Hallencup“ in die Raiffeisen Sport-
arenaGrieskirchenein.Von4.bis6.
Jänner geben sich die besten
Teams des Bundeslandes die Ehre.
AmDreikönigstag werden die Lan-
desmeisterinnen im Hallenfußball
gekürt. „Der sportlicheWettkampf
unddasUmfeld sind auf gutemNi-
veau, aber eswärewünschenswert,
wenn noch mehr Fans die Spiele-
rinnenanfeuernwürden“,sagtElke

Schoissengeier, Vorsitzende der
Kommission Spielbetrieb Frauen
im OÖ Fußballverband.

Verbandspräsident Stefan Sand-
berger zeigt sich schon besonders
gespannt auf das Turnier: „DerAn-
drea Binder Cup ist das Fußball-
Event mit der meisten Frauenpo-
wer, weil insgesamt mehr als 30
Teams an einem Ort ihr Können
zeigen.“

Anpfiff andendreiTurniertagen
ist jeweils um 9 Uhr. Neben den
Meisterschaften amDienstag steht
für denMontag ein Nachwuchstur-
nier auf dem Programm.

Spannender Wettkampf von Sonntag
bis Dienstag (Lui/OÖFV)

Fußballer eifern um den
Welser Stadtmeister-Titel
Großes Turnier am Samstag in Lichtenegg

WELS. Wer darf sich 2026 Welser
Stadtmeister nennen? Diese Frage
entscheiden mehrere Vereine am
Samstag in der Raiffeisenarena
Wels-Lichtenegg. Auf Einladung
der Blauen Elf Wels und in Zusam-
menarbeit mit der Stadt geht es ab
16 Uhr um alles.

Mit von der Partie sind neben
demGastgebervereinnatürlichder
FC Hertha Wels samt seinen Ama-
teuren und der Eisenbahner-Sport-
verein Wels. Der Sportsgeist hört

aber nicht an der Stadtgrenze auf:
Mit ATSV Sattledt, Union Thalheim
und Union Steinerkirchen sind
auch Mannschaften aus drei Um-
landsgemeinden dabei. EineMann-
schaft der Fußballschule Linz reist
aus der Landeshauptstadt an.

Die Zuschauer dürfen sich also
aufeinspannendesTurniermitviel
Lokalpatriotismus freuen. Auch
Verpflegung und beste Unterhal-
tung kündigen die Veranstalter
von der Blauen Elf an.


